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FEUERBRAND 

 
Der Feuerbrand, verursacht vom Bakterium Erwinia 
amylovora, ist eine sehr gefährliche Krankheit des 
Kernobstes und einiger verwandter Zier- und Wild-
gehölze. Die Krankheit stammt aus Nordamerika 
und wurde dort erstmals vor 200 Jahren  
beobachtet. Wegen der Gefährlichkeit der Krank-
heit müssen befallene Pflanzen durch Fachleute  
gerodet und vernichtet werden. 
 

WIE ERKENNE ICH DEN FEUERBRAND? 
 

Gefährdet sind Quitte, Birne, Apfel und einige ver-
wandte Wild- und Ziergehölze aus der Familie der 
Rosengewächse wie z. B. Weißdorn und großblätt-
rige Cotoneaster. Um einen Feuerbrandbefall rasch 
zu bemerken, sind gerade deshalb diese Gehölze 
laufend zu beobachten, wobei die für den Laien 
auffälligsten Symptome in der Zeit von Mitte Juni 
bis Ende Juli am deutlichsten erkannt werden kön-
nen. 
 Infizierte Blütenbüschel bleiben nach dem Abblü-

hen samt den vertrockneten Blütenblättern am 
Baum hängen. Die Unterscheidung von gesunden 
Blütenbüscheln ist zu dieser Zeit relativ einfach, da 
nicht infizierte, unbefruchtete Blüten abgefallen 
sind und bei befruchteten bereits der Fruchtansatz 
zu erkennen ist.  

 In der Krone treten stellenweise verdorrte Zweige 
mit anhaftenden, vertrockneten Blättern auf 
(scheinbar abgebrochener Ast); eine Verkrüm-
mung der Triebspitze ist an jungen oder mastigen 
Austrieben erkennbar. 

 An infizierten Ästen bleiben die vollständig ver-
bräunten Blätter hängen. Eine Verwechslungs-
möglichkeit mit Kalimangel ist möglich, dieser 
schreitet aber deutlich langsamer voran. Darüber 
hinaus verbräunen bei Kalimangel die Blätter am 
Rand, es bleiben aber immer noch grüne Bereiche 
erkennbar. 

Bei Verdacht auf Feuerbrandbefall besteht 
sofortige Anzeigepflicht durch die betroffenen 
Grundeigentümer!  
Kontrollieren Sie daher bitte Ihre  
Obstbäume und Zierpflanzen! 
 

FEUERBRANDBEAUFTRAGTER: 
Hubert Neuhofer, Hörbach 36, 

4673 Gaspoltshofen, Tel.: (07735) 71 97 
 
Die Farbbilder dazu finden Sie auf unserer Home-
page www.gaspoltshofen.info unter Marktgemein-
deamt/Bürgerinformation/Amtstafel/Feuerbrand! 
 

 

KINDERFERIENPROGRAMM 2010 

 
Der Sozialausschuss der Marktgemeinde möchte 
in den Sommerferien 2010 wieder in Zusam-
menarbeit mit den örtlichen Vereinen, Schulen, 
Privatpersonen usw. ein Freizeitprogramm für 
Kinder und Jugendliche organisieren.  

Es soll ein Frei-
zeitprogramm in 
Form von einzel-
nen Tages-
veranstaltungen 
in Gaspoltshofen 
geboten werden.  
 
Personen und Vereine, die zur Mitarbeit 
bei dieser Aktion bereit sind und eine  
Veranstaltung anbieten möchten, melden 
sich bitte bis Montag, 07.06.2010 im 
Marktgemeindeamt (Frau Kaser, 6954-25) 
um sich vormerken zu lassen. 
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ERSTWERBUNG NACH BETRIEBSGRÜNDUNG 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 
 

DATUM VERANSTALTUNG ORT
25.05.2010 
19:00 Uhr 

KLANGABEND  
Entspannung mit Klangschalen, Gongs und Monokord um 

Kraft zu tanken für Beruf und Alltag 
Kosten: € 5,00 pro Abend 

Monatliche Treffen sind geplant! 
Telefonische Anmeldung erbeten: (0680) 31 82 900 

Sound Balancing & Soul Works 
Michaela Forster 

Fading 10, 4673 Gaspoltshofen 
www.michaelaforster.at 

 

27.05.2010 
bis 08.07.2010 

Qi Gong (7 Einheiten)  
für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet! 

Von 19:00 bis 20:00 Uhr 
Kosten: € 40,00 

Volksschule Altenhof 
Tel. Anmeldung erbeten! 

Katja Maryskova 
Telefon: (0676) 970 06 40 

28.05.2010 
18:00 Uhr 

KURS FÜR DEN ALLG. SACHKUNDENACHWEIS 
NACH DEM HUNDEHALTEGESETZ 

Gabriele Strobach, Tel.: (0699) 104 82 990 oder  
Dieter Strobach, Tel.: (07248) 682 24 

Vereinshaus am Alten Kaisersteig, 
nächst der Sportplatzanlage des 

SV Pöttinger Grieskirchen 

29.05.2010 
18:00 Uhr 

KONZERT GEMEINSCHAFTSJUGENDORCHESTER 
GASPOLTSHOFEN-ALTENHOF-WOLFSEGG 

Spielraum Gaspoltshofen  

01.06.2010 
08:00-12:00 Uhr 

AMTSTAG DES NOTARIATES 
4860 Haag/H. 

GH Danzerwirt 

18.06.2010 
08:00-09:00 Uhr 

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG 
Kanzlei Dr. Maria Weidlinger 

Jeden 3. Freitag im Monat – Nächster Termin: 16.07.. 

Klubzimmer des Marktgemein-
deamtes (1. Stock) 

Keine Anmeldung erforderlich! 
08.06.2010 
08:00-14:00 Uhr 

SPRECHTAG PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT 
Lichtbildausweis mitbringen!  

Tel. Terminvoranmeldung: 05 7807-18 39 00 
Nächste Termine: 15.06. / 22.06. / 13.07. / 20.07. 

PV – Bezirksstelle Grieskirchen  
Gebietskrankenkasse 

Lobmeyrstraße 1 
4710 Grieskirchen 

09.07.2010 
20:00 Uhr 

„KREUZ & QUER“ – Die Nacht der Volksmusik 
Vorverkauf bei allen OÖ Raiffeisenbanken (€ 11,50) oder 

telefonisch unter (0664) 987 55 59 oder  
per Mail unter: g1.hofer@aon.at 

Nähere Infos unter: www.wirtshausmusi.com  

Sterrer-Hof (Fam. Zöpfl), 
Bachmanning 

Möchten auch Sie einen Termin verlautbaren, welcher noch nicht im Veranstaltungskalender 2010 eingetragen ist, dann geben Sie uns bitte 
Ihre Daten bekannt! (cornelia.voraberger@gaspoltshofen.ooe.gv.at oder Tel.: 6954-22) 
 

 
 

BÜROGEBÄUDE ZU VERMIETEN 

 
70 m² Bürogebäude (ehemaliges Maschinenring-
gebäude) neben Bezirksbauernkammer Grieskir-
chen ab Juni zu vermieten.  
Auskunft BBK Grieskirchen 050/6902/3800. 
 
 

NÄCHSTE AUSGABE DER  
GEMEINDENACHRICHTEN 

 
Die nächste Ausgabe der Gaspoltshofener Ge-
meindenachrichten wird bereits in Kürze erschei-
nen.  
Redaktionsschluss: Montag, 07.06.2010!  

SPIELPLATZ GASPOLTSHOFEN 

 
Der Spielplatz ist seit einigen Wochen offiziell „be-
spielbar“. Schon in dieser kurzen Zeit konnte  
festgestellt werden, dass die Spielgeräte gut  
ankommen – aber auch leider manchmal fahrläs-
sig benutzt werden (zB frei stehen am obersten 
Punkt der Kletterkugel).  
Wir bitten daher einfach vorweg um Einhal-
tung einiger Grundregeln: 
- Die Eltern werden auf die Aufsichts- und Sorg-

faltspflicht hingewiesen! 
- Bitte sorgsam mit den Spielgeräten umgehen – 

die Anschaffung war teuer und ihr sollt lange 
etwas davon haben! 

- Keine mutwilligen Beschädigungen herbeifüh-
ren (zu hohe Belastung der Seilbahn, Schau-
keln,…) 
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AKTION HAUSBRUNNEN 
Private Trinkwasserversorgung 

 
WUSSTEN SIE, DASS 

- es in OÖ mehr als 100.000 private Quellen und Hausbrunnen gibt? 
- mehr als 75% dieser Wasserversorgungsanlagen technische Mängel aufweisen? 
- daher etwa jede dritte private Wasserversorgung bakteriologische Probleme hat? 
- etwa 10% der privaten Wasserversorgungsanlagen Nitratprobleme aufweisen? 
- man durch Kenntnis der Wasserhärte auch Geld sparen kann? 
- man im Abstand von etwa 3 Jahren regelmäßig sein Trinkwasser untersuchen lassen sollte? 
- Wasser aus chemischen Aufbereitungen häufiger untersucht werden muss? 
- das Amt der OÖ Landesregierung daher die Aktion „Für Ihr Trinkwasser unterwegs“ ins Leben 

gerufen hat? 
- dafür ein moderner Laborbus eingerichtet wurde? 
- Probenahmen, chemische und bakteriologische Analysen, sowie unabhängige Beratungen 

durchgeführt werden? 
- diese Aktion auch in Ihrer Gemeinde veranstaltet wird? 

 
WENN SIE 

- also eine private Quelle oder Hausbrunnen besitzen, 
- schon mehrere Jahre keine Untersuchung mehr durchgeführt haben, 
- sich nicht sicher sind, ob Ihre Wasserversorgungsanlage noch dem Stand der Technik  

entspricht, 
- diese preiswerte Art, Ihr Trinkwasser zu untersuchen, nützen möchten, 

 
DANN 
bringen Sie die folgende Anmeldung bis spätestens 07.06.2010 zum Marktgemeindeamt  
(Bürgerservicestelle – Herr Doppler / Frau Kaser). Der Laborbus befindet sich am 21. und 22. Juni in 
Gaspoltshofen. (Die Einteilung der Routen wird nach dem 07.06.2010 vorgenommen, wenn alle  
Anmeldungen am Marktgemeindeamt eingelangt sind. Rückfragen bitte an Frau Voraberger, 6954-22 
oder cornelia.voraberger@gaspoltshofen.ooe.gv.at)  
Jeder vorgemerkte Interessent erhält rechtzeitig ein Schreiben über den detaillierten Ablauf und die 
genauen Kosten der Untersuchung! (ca. 10.06.2010) 
 
KOSTEN JE UNTERSUCHUNG: 
Probenahme, Beratung und chemische Analyse: ca. € 25,00-30,00 (je nach Teilnehmerzahl) 
bakteriologische Analyse (auf Wunsch):  € 25,00  
 
 
 

ANMELDUNG ZUR TRINKWASSERUNTERSUCHUNG 
 
Ich melde mich verbindlich zur Untersuchungsaktion an: 

 
Name: __________________________________________________________________________ 

 
Adresse + Telefon: ____________________________________________________________________ 

 
Anzahl der zu untersuchenden Quellen bzw. Brunnen:  


